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Und ich verstehe nicht, wie man glauben kann, dass wenn SuS mit einer großen Heterogenität
in ihren schulischen Leistungen und darüberhinaus noch förderbedürftige Kinder in eine Klasse
gesetzet werden, das anzustrebende Niveau gleich bleiben soll.

Dann sollen sie es halt vor allem in Grundschulen einführen, wenn ihre rosarote Traumwelt
dann erfüllt wird. Aber dann nicht die Kollegen von den weiterführenden Schulen kritisieren,
wenn diese über die ständig steigende Anzahl von SuS hinweisen, die mit fehlenden
Grundkenntnissen (Lesen, Rechnen, Schreiben), aufwarten.

Und natürlich leidet ein stärkerer Schüler darunter, wenn er aufgrund der starken
Beschäftigung seiner Lehrer mit den anderen SuS, nicht im Lernstoff unterrichtet wird. Das
bedeutet dann, dass ich daheim mit ihm lerne um die Lücken, die zwangsläufig entstehen, zu
schließen. In einem Akademikerhaushalt ist das dann natürlich einfacher zu schaffen.

Aber die Kinder, die etwas erreichen könnten, deren Eltern aber durch Schichtarbeit oder
Zweitjobs weder die Zeit oder vielleicht fehlende Kenntnisse nicht helfen können, bleiben auf
der Strecke.

Wenn für dich aber jegliche Kritik, abweichend vom linken Bildungsgedanken, nur das Sichern
von "Pfründen" ist (und das hat man an mehreren deiner Posts gelesen), dann ist eine
Diskussion tatsächlich unnötig.
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